
GlasGelber
Sack

Das gehört z.B. hinein: 

•	 Acrylglas
•	 Acrylkartusche (nicht restentleert)
•	 Alte Medikamente
•	 Aktenordner
•	 Asche, Holzkohle
•	 Ausgehärtete Dispersionsfarben
•	 Bau-Styropor und Bau-Polyurethan
•	 Bitumenreste (fest)
•	 CD’s und CD-Hüllen
•	 Dachpappe
•	 Dispersionsfarben (ausgehärtet)
•	 Fahrrad-/Motorradhelm
•	 Fahrradschläuche 
•	 Filzstifte, Kugelschreiber
•	 Gartenschläuche (zerkleinert)
•	 Glühbirnen, Halogenlampen
•	 Gummiartikel (Handschuhe, Stiefel)
•	 Heraklitplatte
•	 Hygieneartikel (Watte, Binden, Tampons)
•	 Katzenstreu, Hundekot
•	 Kehricht, Staubsaugerbeutel
•	 Kerzen, Kerzenreste
•	 Kissen (klein)
•	 Klobrille (zerkleinern)
•	 Kondome
•	 Korb (zerkleinern)
•	 Kosmetika
•	 Kunststoffartikel (Eimer, Schüsseln, 		
	 Blumentöpfe, Gießkanne)
•	 Kunststoffgeschirr/-besteck
•	 Kunststoffhüllen
•	 Kunststoffrohre, Schaumstoffe
•	 Leder- und Kunstlederartikel 
	 (z. B. Schuhe, Taschen, Handschuhe)
•	 Linoleum
•	 Nicht restentleerte, stark verschmutzte 	
	 Lebensmittelverpackungen
•	 Papiertaschentücher, -servietten
•	 Pinsel
•	 Plexiglas
•	 Polyester (ohne Glasfaserverstärkung)
•	 Puppen (ohne Batterien)
•	 Putzlappen, Spültücher, Spülschwamm 
•	 Sägespäne/-mehl
•	 Silikonkartusche (nicht restentleert)
•	 Spiegel, Spiegelglas
•	 Spielzeug (ohne Batterien)
•	 Tapeten- und Teppichbodenreste
•	 Verschmutzte, zerrissene Textilien
•	 Verschmutztes Papier, Pappe, Kartonagen
•	 Video- und Musikkassetten, Disketten, 	
	 Filme, Fotos, Schallplatten, Tonbänder
•	 Windeln
•	 Zahnbürsten, Zahnputzbecher
•	 Zementsäcke (leer)
• Zigarettenkippen

Das darf z.B. NICHT rein:

•	 Asbestabfälle
•	 Batterien/Akkus
•	 Bauabfälle auf mineralischer Basis 		
	 (Beton, Steine, Putz etc.)
•	 Behälterglas (siehe Glassack)
•	 Bioabfälle
•	 Elektro- und Elektronikgeräte
•	 Keramik, Porzellan, Steingut
•	 Mineralwolle (Glas-/Steinwolle)
•	 Papier, Pappe, Kartonagen (sauber)
•	 Polyester (glasfaserverstärkt)
•	 Schadstoffhaltige Abfälle (Problemabfälle)
•	 Verkaufsverpackungen leer 
	 (siehe Gelber Sack)

Restabfalltonne Energietonne
(Biotonne)

Papiertonne Gelber Sack Glassack

•	 Kühl- und Gefriergeräte, Wärmepumpen, Wärmepumpentrockner und Ölradiatoren werden nach telefonischer Anmeldung 
	 kostenfrei abgeholt. 

•	 Entsorgung von Bauschutt bei den Bauschutt-Annahmestellen.

•	 Abgabe schadstoffhaltiger Abfälle beim Umweltmobil.

•	 Entsorgung von Elektro- und Elektronikgeräten: Abgabe bei den Kreisdeponien Eisenberg, Winnweiler, Mannweiler-Cölln 
	 und der Elektroschrott-Annahmestelle in Marnheim oder im Rahmen der Sperrmüllabholung.

•	 Eine Abfall-Trennhilfe, mehrsprachig mit Bild-Symbolen, finden Sie auf der Homepage oder sie kann beim Referat 
	 Abfallwirtschaft angefordert werden.

•	 Weitere aktuelle Informationen zu Öffnungszeiten der Deponien und Grüngutplätze, Termine von Grünabfall und 
	 Umweltmobil, Sperrmüllentsorgung sowie Ansprechpartner/innen mit Rufnummern finden Sie auf dem jährlich 
	 erscheinenden Abfallentsorgungsplan.

Noch Fragen?   Wir helfen gerne weiter: 
Abfallwirtschaft des Donnersbergkreises  •   www.donnersberg.de  •   abfallwirtschaft@donnersberg.de  •   06352/710-142	  

Das gehört z.B. hinein: 

Keine biologisch abbaubaren, kompostierba-
ren Biomüllbeutel verwenden, da diese in der 
Vergärungsanlage nicht abgebaut werden!
Zum Einpacken von gekochten Lebensmit-
telresten und Fleisch-/Fischresten besser 
Zeitungspapier oder Papiertüten verwenden.

•	 Brotreste, Backwarenreste
•	 Eierschalen, Kartoffelschalen
•	 Fischreste, Fischgräten
•	 Fleischreste, Wurstreste
•	 Gras- und Rasenschnitt 
•	 Kaffeefilter und Teebeutel
•	 Knochen (z.B. vom Hähnchen)
•	 Lebensmittelreste (roh oder gekocht)
•	 Milchproduktreste (ohne Verpackung)
•	 Nadeln, Moos, Laub, Nußschalen
•	 Obst- und Gemüsereste
• 	Rasenabstich ohne Bodenanhaftungen
•	 Rosenschnitt mit Dornen
•	 Schnittblumen, Stauden- und 
•	 Blumenschnitt
•	 Topfpflanzen mit Erde (ohne Topf)
•	 Überlagerte Lebensmittel 
	 (ohne Verpackung)
•	 Unkräuter, Fallobst
•	 Zitrusfrüchte/-schalen

Das darf z.B. NICHT rein:

•	 Asche, Zigarettenkippen, Holzkohle
•	 „Biokunststoffbeutel“/kompostierbare 	
	 Kunststoffbeutel /Plastiktüten
•	 Hunde- und Katzenkot
•	 Hygieneartikel (z.B. Watte, Binden)		
•	 Katzenstreu (auch kein kompostierbares)
•	 Lederreste
•	 Papiertaschentücher
•	 Staubsaugerbeutel, Straßenkehricht
•	 Windeln

Das gehört z.B. hinein: 

•	 Briefumschläge
•	 Bücher
•	 Eierkartons 
•	 Geschenkpapier
•	 Kartonagen
•	 Papier und Pappe 
•	 Prospekte und Kataloge
•	 Schreibpapier 
•	 Schuhkartons
•	 Telefonbücher
•	 Zeitungen und Zeitschriften

Das darf z.B. NICHT rein:

•	 Beschichtete Kartons und Papiere 
	 (z.B. Getränke-Tetrapak)
•	 Butterbrotpapier, Pergamentpapier
•	 Hygieneartikel
•	 Küchenrollenpapier
•	 Kunststoffumhüllungen 
	 (z.B. von Prospekten oder Kataloge)
•	 Papiertaschentücher
•	 Servietten
•	 Tapeten und Tapetenreste
•	 Verschmutztes Papier
•	  (z. B. durch Speisereste)

Das gehört z.B. hinein: 

	 Nur Verkaufsverpackungen aus Metall, 	
	 Kunststoff und Verbundstoffen!

•	 Aluschalen, Aludeckeln, Alufolien
•	 Arzneimittelblister
•	 Aufgeschäumte Kunststoffe 
	 (z.B. Schalen von Obst und Gemüse)
•	 Joghurt- und Margarinebecher
•	 Konserven- und Getränkedosen
•	 Körperpflegeflaschen (Kunststoff)
•	 Saft-, Getränke- und Milchkartons
•	 Speiseölflaschen (Kunststoff)
•	 Spraydosen (leer)
•	 Tierfutterdosen
•	 Vakuumverpackungen (z.B. Kaffee)
•	 Verpackungsstyropor 
	 (Kantenschutz, Styroporchips)
•	 Verschlüsse (Metalldeckel, Kronkorken)
•	 Wasch- und Spülmittelflaschen 
	 (Kunststoff)
•	 Zahnpastatuben

Das darf z.B. NICHT rein:

•	 Ausgebaute Abflussrohre
•	 Baustyropor (z. B. Dämmmaterial)
•	 Einwegrasierer, Feuerzeuge
•	 Kinderspielzeug (Kunststoff/Blech/Holz)
•	 Klarsichthüllen, Kugelschreiber
•	 Leder- und Kunstlederprodukte 		
	 (z.B. Taschen)
•	 Nicht geleerte Verpackungen
•	 Schaumstoffe (z.B. Spülschwämme)

Das gehört z.B. hinein: 

Glas ist ein wertvoller Rohstoff, der unendlich 
oft ohne Qualitätseinbußen recycelt werden 
kann. Recyclingglas spart Energie und schont 
natürliche Ressourcen und die Umwelt.

	 Ausschließlich Behälterglas:
	 Nur restentleert!
•	 Einmachgläser
•	 Flakons aus Glas
•	 Getränkeflaschen aus Glas (ohne Pfand)
•	 Konservengläser
•	 Marmeladengläser
•	 Pharmazeutische Glasbehälter

Das darf z.B. NICHT rein:	
•	 Autoscheiben und -lampen
•	 Behälter aus Bleiglas wie Blumenvasen, 	
	 Weingläser, Aschenbecher
•	 Energiesparlampen
•	 Flachglas (Draht-, Fenster-, Spiegel- 
	 und Sicherheitsglas)
•	 Glasbausteine
•	 Glaskochplatten
•	 Glühbirnen
•	 Hitzebeständiges Glasgeschirr wie 
	 Auflaufformen
•	 Leuchtstoffröhren
•	 Pfannendeckel aus Glas
•	 Porzellan, Keramik
•	 Steingutflaschen
•	 Trinkgläser
•	 Verschlüsse von Flaschen und 
	 Behälterglas

So trennen Sie richtig!

...für eine saubere Umwelt !


